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Maikätzchen

Vergangenen Maitag brachte meine Katze
Zur Welt sechs allerliebste kleine Kätzchen,

Maikätzchen, alle weiß mit schwarzen Schwänzchen.
Ein Jahr ist um, und Katzen sind die Kätzchen,
Und Maitag ist‘s! - Wie soll ich es beschreiben,
Das Schauspiel, das sich jetzt vor mit entfaltet!
Mein ganzes Haus, vom Keller bis zum Giebel.

Ein jeder Winkel ist ein Wochenbettchen!
Hier liegt das eine, dort das andere Kätzchen,

In Schränken, Körben, unter Tisch und Treppen,
Die Alte gar — nein, es ist unaussprechlich—

Liegt in der Köchin jungfräulichem Bett!
Und jede, jede von den sieben Kätzchen,

Hat sieben, denkt euch! sieben junge Kätzchen,
Maikätzchen, alle weiß mit schwarzem Schwänzchen!

Theodor Storm (1817-1888)

Einfach mit dem Smartphone scannen

Spruch des Monats
Ob eine schwarze Katze Unglück bringt, hängt davon ab, 

ob man ein Mensch ist, oder eine Maus!
Max O‘ Rell



Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser, liebe Mitglieder 
der Aktiven Senioren, 

kaum zu glauben- aber die 
Hälfte des Jahrs ist schon 
wieder vorbei. Jetzt im Juli / 
August ist die Haupt- Ur-
laubszeit. Hier gibt es unter 
uns sicher sehr unterschied-
liche Auffassung, wie man 
den Urlaub am besten ver-
bringt. Viele von uns bleiben 
zu Hause und genießen 
Heim und Garten. Andere 
lockt das Abenteuer. Sie 
machen eine Urlaubsreise 
und lernen neue Länder und 
Menschen kennen. Wir von 
Vorstandschaft und dem 
Beirat wünschen Ihnen auf 
jeden Fall eine schöne und 
erfüllte Urlaubszeit. Unser 
Café ist vom 03. August bis 
einschließlich 24. August 
komplett geschlossen. In 
dieser Zeit finden immer 
donnerstags auch die Kon-
zerte vor dem Enzpavillon 
statt. Die Bühne vor unse-
rem Pavillon wird bereits 
zum 24 Juli aufgebaut, da 
das Rathaushoffest des 
Stadtorchesters Bietigheim 
e.V. vom 24. Juli bis 26. Juli 
vor unserem Pavillon statt-
findet. Es wurde wegen der 
Baustelle am Rathaus ver-
legt.

Mit freundlichem Gruß 

Ihr Dieter Friedrich
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Einen besonderen Geburtstag
feiern diesen Monat

Wir gratulieren herzlich und
wünschen alles Gute

Gerda Braun
Ursula Paatz

Die aktiven Senioren trauern um:

August 2026
Rudolfine Petek
Farac Coskun
Hans Ludwigs
Alfred Schlatterer
Holger Zietz
Günter Wälde
Renate Fischer-Eichler
Hildegard Engler
Irmgard Kalusche

Juli 2026
Ursula Tews
Marita-Rose Schuffert
Gerda Dill
Kurt Kammerer
Annelies Goller
Giesela Peters

Unsere Reise nach Würzburg am 29. Juli
- Aktueller Nachtrag –
In der Juni-Ausgabe wurde unsere Würzburg-Exkursion ange-
kündigt. Inzwischen konnten einige Programmpunkte aktualisiert 
werden: 
Treffpunkt: 7:45 Uhr am ZOB Bietigheim, Steig 10
Abfahrt: 8:00 Uhr, Führung durch die Altstadt: 10:00 Uhr
Anschließend Mittagessen im Restaurant Alte Mainmühle.
Abfahrt mit dem Schiff nach Veitshöchheim: 13:30 Uhr. 
Rückfahrt:  17:45Uhr. Die Teilnahme kostet 50 bis 60 €.
Anmeldung an k.wohlfarth@aktive-senioren.org oder telefonisch 
unter Nr. 07142  774539 oder Mobil 01733280058

Friedrichshafen - Zeppelinmuseum und Bodensee
Unsere nächste Tagestour führt uns am 23. 9. 2026 nach Fried-
richshafen. Dort werden wir das Zeppelin-Museum besuchen. 
Dieses Museum, das den Namen des Luftschiff-Erfinders Graf-
Zeppelin trägt, ist einfach eine Reise wert. Es bietet neben zahl-
reichen interessanten Exponaten ein breit gefächertes Angebot 
an Führungen an.Bei unserer Führung wird der Schwerpunkt auf 
der Geschichte des Zeppelins im Jahr 1936liegen. Bei dem Rund-
gang erfahren wir viel Spannendes über diese Zeit.Die legendäre 
„Hindenburg LZ 129“ ist originalgetreu rekonstruiert. Bei diesem 
Luftschiff erleben wir die Geschichte der Luftschifffahrt hautnah.
Nach vielen interessanten Eindrücken haben wir sicher Hunger 
(oder nicht?). Wir werden diesen im Gasthaus „Fischer Stüble“ 
stillen. Frisch gestärkt haben wir noch genügend Zeit, um den 
See zu genießen.

Anmeldung unter k.wohlfarth@aktive-senioren.org oder telefo-
nisch 07142  774539,  Mobil 01733280058

Mitglieder-Geburtstagsfeier am 31.07.2026
Alle Mitglieder, welche zwischen dem 30. April und 31. Juli 2026
Geburtstag hatten und haben, sind recht herzlich zu einer zauberhaften 
Geburtstagsfeier um 14:30 Uhr in den Bürgertreff Enzpavillon 
eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen und einem kleinen Programm 
möchten wir mit Ihnen gemeinsam Ihren Geburtstag feiern. Kommen 
Sie und feiern mit uns gemeinsam Ihren Geburtstag, wir freuen uns auf 
ihr Kommen. 
Anmeldung: Beim Serviceteam in unserem Café Enzpavillon oder bei 
unserem Vorsitzenden Dieter Friedrich unter: dieter.friedrich@aktive-
senioren.org         Ottmar Wagner
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Seniorentag
Mobil im Leben

Die Mitglieder des Dachverbands für Seniorenarbeit Bietigheim-Bissingen e.V. laden ganz herzlich 
zum Seniorentag ein.

Samstag, 18. Juli 2026 ab 10:00 Uhr

Das Programm: 
   10:00 Uhr: Ein ökumenischer Gottesdienst

Arbeitskreis Christlicher Kirchen in Bietigheim-Bissingen

11:30 Uhr
Die Grillstation 

Aktive Senioren Bietigheim-Bissingen e.V.
Die Grillmeister der Aktiven Senioren laden ein zum Mittagstisch mit leckeren Speisen vom Grill, 

dazu reichen wir einen schwäbischen Kartoffelsalat, Bauernbrot und Brötchen.

12:00 – 18:00 Uhr
Unser Café Enzpavillon

Aktive Senioren Bietigheim-Bissingen e.V.
Das Serviceteam der Aktiven Senioren öffnet für Sie das Café Enzpavillon und verwöhnt Sie mit 

leckeren Speisen, herrlichem Kuchen und Kaffee sowie kühlen Getränken.

14:30 – 15:30 Uhr
Theaterprojekt „Falsche Versprechen und echte Gefühle

Präventionstheater des KreisSeniorenRat Ludwigsburg
Das Theaterprojekt informiert über solche aktuellen Betrugsmaschen, führt den Zuschauenden 
vor, wie ihre Gefühle angegriffen werden können und zeigt, wie man sich gegen diese Delikte 

schützen kann. Somit können Inhalte besonders eindrucksvoll und lebendig vermittelt werden. Im 
Anschluss stehen Fachleute von Polizei und Bank zur Verfügung, die individuell beraten und 

praktische Anwendungen bieten. Gleichzeitig ist es ein unterhaltsames Theaterstück.

11:00 – 17:00 Uhr 
Weitere geplante Programmpunkte im Innen- und Außenbereich

Mitglieder des Dachverbands, Unternehmen, Geschäfte und Organisationen
* Linienbus der Fa. Spillman – Nutzung der Linienbusse, Ein- und Aussteigen mit Rollator und 

        Rollstuhl
* Freiluftspiele – Freiluft-Schach, Cornhole, Boule, Spiele uvm.

* Aktionen der Verkehrswacht – Reaktionstest, Farb-Sehtest, Fahren mit dem Pedelec uvm.
* Weitere Angebote – Rollator-Inspektion, Rollator-Parkour, Hörtest, Waffelbäckerei, Infostände.

Der Dachverband für Seniorenarbeit und seine Mitglieder freuen sich auf Ihren Besuch
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Der Geschichtsverein 
Bietigheim-Bissingen lädt 
wieder zu interessanten 
Vorträgen zu uns in den 

Enzpavillon ein. 
Beginn jeweils 
um 19:30 Uhr

23.07. Dr. Sebastian Barth: Neues von Konrad 
Kujau und Gerd Heidemann – muss die Ge-
schichte der Hitler-Tagebücher umgeschrieben 
werden? 1983 machten die gefälschten „Hitler-
Tagebücher“ weltweit Schlagzeilen. Gerd Heide-
mann hatte sie für das Magazin „Stern“ von Kon-
rad Kujau angekauft. Dieser wurde schon bald 
als Fälscher enttarnt. Die Fotos der Hausdurch-
suchung seines Anwesens in Bietigheim-Bissin-
gen gingen damals um die Welt. (Übrigens lohnt 
sich auch ein Besuch des „Kujau-Kabinetts“ in 
Bissingen, Bahnhofstraße 55. Hier findet man 

spannende und skurrile Exponate rund um Ku-
jau.  Öffnung sonntags von 14.00 bis 18:00 
Uhr).

24.09. Dr. Hartmut Jericke: 
1776-2026: 250 Jahre Vereinigte Staaten von 
Amerika - Von der Kolonie zur Weltsupermacht.

22.10. Dr. Carsten Kretschmann:
Das Scheitern von Weimar.

12.11. Prof. Dr. Wolfram Pyta:
Die Nürnberger Prozesse.

10.12. Frank Merkle:
Im Schatten des Fürstensitzes auf dem Hohen-
asperg: Der Raum um Bietigheim in vorrö-
misch-keltischer Zeit.

Einen Einblick in die dunkle Geschichte des 2. 
Weltkriegs vermittelt ein Besuch des Museums-
bunkers in der Brandhalde und des Luftschutz-
stollens unter der Laurentiuskirche: Sie sind am 
06. 09. von 11:00 bis 17 Uhr geöffnet.

Außerdem beteiligt sich der Geschichtsverein am 
Sommerferienprogramm mit einer Altstadtfüh-
rung für Kinder mit Traute Theurer. Auf unter-
haltsame und spielerische Weise lernen die Kin-
der die Altstadt von Bietigheim kennen und be-
kommen anhand der wichtigsten historischen 
Sehenswürdigkeiten Einblicke in die spannenden 
geschichtliche Zusammenhänge.

Für Kinder ab 7 Jahren. Anmeldung

info@geschichtsverein-bietigheim-bissingen.de

Gute Organisation ist alles

Im letzten Kurier stellten wir die Frauen und Männer vor, die dafür sorgen, dass unser Verein mit 
ca. 500 Mitgliedern funktioniert. Das sind alles nur Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren 
– und auch mal Fehler machen. 

Um Fehler möglichst zu vermeiden, gibt es ein „Organigramm“, das schematisch die 
Zuständigkeiten aller Mitarbeiter aufzeigt. Es ist im Internet abgelegt und im Pavillon am 
„Schwarzen Brett“ ausgehängt. Schauen Sie sich das einfach mal an und machen sich ein Bild 
unseres „mittelständigen Betriebs“.

Einfach mit dem Smartphone scannen…

Neben diesem Tipp auf Seite 1 dieses Heftes ist unser neuer QR-Code abgebildet. Wenn Sie den 
scannen, landen Sie ruck zuck auf unserer Homepage im Internet. QR ist das Kürzel für „Quick Re-
sponse - schnelle Antwort“. Und genau darum geht es uns: Wir wollen Ihnen eine schnelle Antwort 
auf (fast) alle Fragen zu unserem Verein ermöglichen. Also, sollten Sie es noch nicht getan haben, 
probieren Sie es schnell aus!

Wir wollen diesen Service künftig auf möglichst vielen Veröffentlichungen bieten, um so die etwas 
umständlichere Suche im Internet zu erleichtern. Damit werden auch die Menschen angesprochen, 
die (noch) nicht Mitglied bei den Aktiven Senioren sind. 



Vor ein paar Jahren stolzierte eine schwarze 
Katze mit hochgestelltem Kopf und Schwanz 
ganz gelassen über die Straße, und ich dachte 
gleich an die vielen Legenden in Verbindung 
mit Unheil und dunklen Mächten. Heutzutage 
kämpfen schwarze Katzen oft noch mit einem 
paradoxen Ruf. Aber wissenschaftlich konnte 
man ihnen bisher weder ihre Fähigkeiten, 
Unglücksbringer zu sein, noch Glück zu 
bringen, nachweisen. Die einen finden sie 
faszinierend, die anderen eher   suspekt, 
zumal sich aus der Distanz die Mimik kaum 
erkennen lässt, wegen der dunklen Farbe. Fest 
steht, bei genauerem Hingucken sieht keine 
aus wie die andere. Unterschiedliche 
Augenfarbe, Figur, Gesichtsform, Fellstruktur 
usw. Ihre Charaktere sind ebenso 
unterschiedlich wie die ihrer farbigen 
Kollegen.

Der Aberglaube um schwarze Katzen ist tief in 
der Geschichte und den kulturellen Traditionen 
verwurzelt. Während sie in einigen Kulturen 
als Glücksbringer gelten, werden sie in 
anderen als Vorboten des Unglücks gesehen. 
Unabhängig von diesen Mythen sind schwarze 
Katzen charmante und liebevolle Haustiere, 
die viel Liebe und Zuneigung verdienen. 
Die Geschichte der schwarzen Katze beginnt 
schon vor vielen Jahrtausenden. In Ägypten 
galt die Katze als heilig, die Göttin Bastet 
wurde oft als Frau mit Katzenkopf dargestellt. 
Damals war jede Katze ein Glücksbringer, 
auch die schwarze.                 
Doch im Mittelalter änderte sich alles. 
Menschen begannen, Katzen mit Hexereien in 
Verbindung zu bringen. Vor allem schwarze 
Katzen galten als Begleiter von Hexen. 
Manche glaubten sogar, Hexen könnten sich in 
Katzen verwandeln. Weil schwarze Katzen im 
Dunkeln schwer zu sehen sind und durch ihr 
Verhalten als mysteriös galten, wurden sie 
schnell mit dem Okkulten in Verbindung 
gebracht. Während der Hexenverfolgung im 
Mittelalter wurde oft geglaubt, dass Hexen die 
Fähigkeiten hatten, sich in schwarze Katzen zu 

verwandeln, um unerkannt durch die Nacht zu 
schleichen.

Daher wurden schwarze Katzen oft mit 
Hexerei und dem Teufel assoziiert und nicht 
selten als Begleiter von Hexen verbrannt oder 
getötet. Auf alten Gemälden findet man daher 
oft neben den angeblichen Hexen oder in ihren 
Hexenstuben auch schwarze Katzen 
abgebildet.
Seefahrer des 18. und 19. Jahrhunderts 
hielten schwarze Katzen an Bord ihrer Schiffe, 
da sie glaubten, dass diese Tiere Schutz vor 
Stürmen bieten und Glück bringen würden. 
Eine schwarze Katze an Bord zu haben, galt 
als gutes Omen und wurde geschätzt. Zudem 
waren sie eine nützliche Unterstützung gegen 
die Mäuse- und Ratten-Plagen, die auf vielen 
Schiffen herrschten und für etliche 
Krankheiten verantwortlich waren. 
In Schottland und Irland gab es den Mythos 
der „Cat Sith“ – einer großen schwarzen 
Katze, die nachts über Gräber schleicht und 
die Seelen von Verstorbenen stehlen kann. In 
vielen europäischen Ländern gelten schwarze 
Katzen auch heute noch als Vorboten des 
Unglücks. Ein weitverbreiteter Aberglaube 
besagt, dass eine schwarze Katze, die den 
Weg kreuzt, Pech bringt. In Deutschland wird 
unterschieden, aus welcher Richtung die Katze 
kommt. Kreuzt sie den Weg von links nach 
rechts, dann bedeutet dies, dass Unglück auf 
den Passanten zukommt. Kreuzt sie den Weg 
jedoch in die andere Richtung, also von rechts 
nach links, dann bedeutet dies, dass Glück auf 
dem Weg ist.
Genetisch gesehen sind Katzen entweder 
schwarz oder rot. Alles andere sind Mischfar-
ben und die Farbe Weiß ist eine Pigmentstö-
rung (Albino bei reinem Weiß, meistens ge-
paart mit blauen Augen – denen fehlen eben-
falls die Farbpigmente – und oftmals sind sie 
begleitet von Taubheit). Schwarz dominiert rot 
und so ist die Mehrheit der Katzen schwarz. 
Die Fellfarbe ist völlig unabhängig vom Cha-

rakter, und so sind 
schwarze Katzen genau-
so verschmust oder zu-
rückhaltend oder men-
schenbezogen oder 
scheu oder verspielt 
oder anhänglich wie all 
die anderen farbigen 
Katzen!
 Theresa Leßnig-Wagner

Schwarze Katzen! Glückskatzen oder Unglückskatzen?



Ganzheitliches Gedächtnistraining
Um die Ecke gedacht

Wenn Politikerinnen und Politiker über Gesetzesvorhaben referieren, umschreiben sie ihre 
Gedanken immer sehr ausführlich, und uns kommt es vor, als würden sie um die Ecke denken. Um 
die Namen der Politikerinnen und Politiker zu entschlüsseln, müssen wir auch um die Ecke denken.
Gesucht wird jeweils ein Politiker, … 
1. der einen Frühlingsmonat repräsentiert ________________________________________
2. der die Früchte des Meeres erntet ____________________________________________
3. der unter dem Baum an Brunnen vor dem Tor sitzt _______________________________
4. der die kleinere Ausgabe eines lärmenden Flusses ist _____________________________
5. der nicht kaputt ist ________________________________________________________
6. der aus dem Dschungel kommt ______________________________________________

Gesucht wird jeweils eine Politikerin, …
1. von der man sich etwas „borgen“ kann ________________________________________
2. die lange der „Engel“ des Landes war _________________________________________
3. deren Teddy einen Rock mit „B“ trägt _________________________________________
4. die das Gegenteil von „Sauerangst“ ist ________________________________________
5. deren Farbe eine Signalfarbe ist _____________________________________________
6. die in ihren Doppelnamen auf dem Dach arbeitet ___________________________________

Lösungen aus dem Juni: Grüner Zweig, Grüne Welle, Grüner Daumen, Grün hinter den Ohren, 
Grünes Licht, Blaues Auge, Blaues Blut, Blaues Wunder, Blau machen, Rote Zahlern, Schwarzes 
Schaf, Warten, bis man schwarz wird, Weiße Weste, Silberblick und die Goldene Nase.

   Ottmar Wagner

Spielwiese Kunst - Ein Titel der neugierig macht.

Kommen Sie am Mittwoch, 26. August 2026 in die Städtische Ga-
lerie, um sich zu informieren, was es mit der „Spielwiese Kunst“ auf 
sich hat, für „Jung & Alt“, für „Groß & Kleine“, für Singles & Großfa-
milien“.  Die umfangreiche Sammlung der Städtischen Galerie Bietig-
heim-Bissingen hat zwei Schwerpunkte – den künstlerischen Linol-
schnitt und die regionale Kunst -, deren Werke in wechselnden Aus-
stellungen regelmäßig vorgestellt werden. Doch so wurden die Werke 
noch nie präsentiert. Durch ungewöhnliche Raumgestaltungen und 
Sitzgelegenheiten – in der Hängematte schaukelnd oder auf dem 
Hometrainer radelnd – ergeben sich ganz neue Perspektiven. Und 
durch Mitmach-Angebote wie z.B. Puzzle legen oder selber Stillleben 
inszenieren, lassen sich neue Zugangsweisen zu den Kunstwerken 
finden. Frau Dr. Lanfermann greift Friedrich Schillers Feststellung 
auf, dass der Mensch nur da ganz Mensch sei, wo er spielt. Und wo 
könnte dies besser gelingen als im Museum, wo die zweckfreie Be-
schäftigung im Spiel auf einen Raum trifft, der abgekoppelt vom 
sonstigen Alltag ist? Die „Spielwiese Kunst“ schafft nicht nur neuarti-

ge Wahrnehmungser-
lebnisse – vor allem 
wird sie ganz viel Spaß 
machen.   Foto. Städtische Galerie

Anmeldung bei: Theresa Leßnig-Wagner, 
Tel.: 07142-9170955 oder 
per Mail an: theresa.lw@aktive-senioren.org

Eintritt: 4 Euro – Die Teilnahme ist auf 20 Personen 
begrenzt

Foto: Städtische Galerie



Die Temperaturen 
steigen wieder

Hohe Temperaturen und Hitzeperioden können auf ältere 
Personen besonders belastend wirken

Das Landratsamt Ludwigsburg hat deshalb wieder ein Merkblatt für ältere Menschen zum 
Umgang mit Hitze herausgegeben. Es enthält viele Empfehlungen und Tipps, wie sich 
insbesondere ältere Menschen vor Schäden bei sehr hohen Temperatuten schützen können. Das 
vollständige Merkblatt und weitere Informationen finden Sie auf der Hompage des Landratsamtes 
Ludwigsbug. Geben Sie in der Suchleiste ein:

hitzeschutz: landkreis Ludwigsburg

Hier vorab die wichtigsten allgemeinen Empfehlungen: 

• Vermeiden Sie körperliche Anstrengung. 

• Planen Sie Aktivitäten im Freien zu kühleren Zeiten, am Vormittag oder in den 
  Abendstunden ein. 

• Meiden Sie direkte Sonneneinstrahlung und Mittagssonne (11 Uhr bis 16 Uhr). 

• Achten Sie auf eine ausreichende Trinkmenge und leichte Speisen. 

• Achten Sie auf korrekte Lagerung der Medikamente. Die Temperaturbereiche sind 
   auf der Verpackung vermerkt. Wichtig ist ein trockener Lagerort ohne direkte
   Sonneneinstrahlung. Wenden Sie sich bei Fragen zu einzelnen Medikamenten an die
   Apotheke. 

Schöne Momente einfach festhalten. Früher 
brauchte man eine Kamera mit Film. Heute ha-
ben wir alles, was wir zum fotografieren brau-
chen, in unserer Hosenta-
sche: Das Smartphone. Das 
Smartphone ist immer da-
bei. Wir können spontan ein 
Foto machen, wenn uns et-
was gefällt. Die Bilder sind 
sofort gespeichert. Wir kön-
nen sie ansehen, mit Fami-
lie und Freunden teilen oder 
ausdrucken. Es ist einfach 
bequem und macht Freude. 

Die Kamera-App ist meist 
schon auf dem Smartphone 
installiert. Wir erkennen sie 
am Symbol einer Kamera. 
Einfach ‘drauftippen  - und 
schon ist die Kamera bereit. 
Ruhig halten: Am Besten 
das Smartphone mit beiden Händen halten, so 
wird das Bild nicht verwackelt. Auf das Motiv 
achten. Nicht zu nah, nicht zu weit weg, ein 

kleiner Abstand zum Motiv ist oft ideal. Auspro-
bieren, was am besten aussieht. Licht ist wich-
tig: Am besten bei Tageslicht fotografieren, 

zum Beispiel am Morgen 
oder am späten Nachmittag.  
Grelles Licht von hinten ver-
meiden. Wenn alles passt, 
auf den Auslöser drücken.
Ein kurzes Klick - und das 
Foto ist gemacht. 

Die Fotos werden in der „Ga-
lerie"' oder „Foto-App ge-
speichert. Dort können wir  
die Bilder ansehen. Wir kön-
nen sie löschen, wenn sie 
nicht gelungen sind. Ein 
Tipp: Geduld haben. Übung 
macht den Meister! Auspro-
bieren, mit der Kamera spie-
len - und vor allem: Freude 
haben am Fotografieren.

Wolfgang Wendt
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Mi. 15.07. 14:30 Tanznachmittag "Mach Dich Tanzklar"
Do. 16.07. 14:00 Spielenachmittag

14:00 Kreatives Malen
Fr. 17.07. 10:00 Tanz-Workshop mit Harry Hagen

11:15 Sitztanz mit Harry Hagen
13:00 Pavillon Dancer LD
14:30 AS Boule-Gruppe

Mo. 20.07. 10:00 Nordic Walking im Forst
10:15 DRK-Fitgymnastik
13:30 KreAktiv-Werkstatt
15:30 Gedächtnistraining Gruppe 3

Di. 21.07. 14:00 Spielenachmittag
15:00 Schach

Mi. 22.07. 10:00 Zeichnen und Malen mit Klaudia
14:00 Spielenachmittag
14:00 Gedächtnistraining Gruppe 5

Do. 23.07. 14:00 Spielenachmittag
14:00 Kurs Kalligraphie

Fr. 24.07. 11:15 Sitztanz mit Harry Hagen
14:30 Pavillon Dancer SQD
14:30 AS Boule Gruppe

Mo. 27.07. 10:00 Nordic Walking im Forst
10:15 DRK-Fitgymnastik
11:30 Line-Dance Beginners mit Harry 

Hagen
14:00 Gedächtnistraining Gruppe 6+2

Di. 28.07. 14:00 Spielenachmittag
15:00 Moderne Medien
15:00 Schach

Mi. 29.07. 07:30 Tagesausflug nach Würzburg
14:30 Tanznachmittag "Mach Dich Tanzklar"

Do. 30.07. 14:00 Spielenachmittag
14:00 Kreatives Malen

Fr. 31.07. 10:00 Tanz Workshop mit Harry hagen
11:15 Sitztanz mit Harry Hagen
14:30 Mitglieder-Geburtstagsfeier
14:30 AS Boule Gruppe

Veranstaltungskalender August

Sa. 01.08. 19:00 "Disco-Fox & Mixed-Music" mit DJ 
Mo 24.08. 10:00 Nordic Walking
Di. 25.08. 14:00 Spielenachmittag

15:00 Schach
Mi. 26.08. 10:00 Führung in der Städt. Galerie 

"Spielwiese Kunst"
14:30 Tanznachmittag "Summerfeeling"

Do. 27.08. 14:00 Spielenachmittag
14:00 Kreatives Malen

Fr. 28.08. 10:00 Tanz Workshop mit Harry Hagen
11:15 Sitztanz mit Harry Hagen
13:00 Pavillon Dancers LD
14:30 AS Boule Gruppe

Mo. 31.08. 10:00 Nordic Walking
10:15 DRK-Fitgymnastik
11:30 Line-Dance Beginners mit Harry 

Hagen
13:30 KreAktiv-Werkstatt
15:30 Gedächtnistraining Gruppe 3

Veranstaltungskalender Juli

Mi. 01.07. 14:30 Tanznachmittag "Sommergefühle" 
Do. 02.07. 08:55 Balance- und Krafttraining Gr. 3

10:30 Balance- und Krafttraining Gr. 4
14:00 Spielenachmittag
14:00 Kreatives Malen

Fr. 03.07. 10:00 Tanz-Workshop mit Harry Hagen
11:15 Sitztanz mit Harry Hagen
13:00 Pavillon Dancers LD
14:30 AS Boule Gruppe

Mo. 06.07. 10:00 Nordic Walking im Forst
10:15 DRK-Fitgymnastik
11:30 Line-Dance Beginners mit Harry Hagen
13:30 KreAktiv-Werkstatt
15:30 Gedächtnistraining Gruppe 3

Di. 07.07. 14:00 Spielenachmittag
15:00 Moderne Medien
15:00 Schach

Mi. 08.07. 10:00 Zeichnen und Malen mit Klaudia
14:00 Spielenachmittag
14:00 Gedächtnistraining Gruppe 5

Do. 09.07. 08:55 Balance- und Krafttraining Gr. 3
10:30 Balance- und Krafttraining Gr. 4
14:00 Spielenachmittag
14:00 Kurs Kalligraphie

Fr. 10.07. 10:00 Tanz-Workshop mit Harry Hagen
11:15 Sitztanz mit Harry Hagen
13:30 Pavillon-Dancer SQD
14:30 AS Boule-Gruppe

Mo. 13.07. 10:00 Nordic Walking im Forst
10:15 DRK-Fitgymnastik
14:00 Gedächtnistraining Gruppe 6+2

Di. 14.07. 14:00 Spielenachmittag
15:00 Schach

Kreissparkasse
Ludwigsburg


